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Telegramme
Berlin 10 April Sr Maj Schiff Vineta 19

Geschütze Kommandant Kapitän zur See Zirzow ist am
13 Februar er in Kobe eingetroffen

Stratzbnrg i C 9 April Der Statthalter Ge
neral Feldmarschall von Manteuffel hat sich heute Morgen
zu einem Besuch an den großherzoglichen Hof nach Karls
ruhe begeben kehrt aber bereits heute Abend wieder hierher
zurück

München 10 April Die für heute Nachmittag
anberaumte Versammlung behufs Abhaltung eines Vertrags
des Reichstagsabgeordneten Bebel ist auf Grund des
Socialistengesetzes polizeilich verboten worden

Wien 9 April Wie das Armeeverordnungsblatt
meldet sind ernannt worden Großfürst Paul Alexandro
witfch Oberlieutenant im Ulauenregiment Alexander II
Kaiser von Rußland zum Rittmeister Kronprinz Rudolf
zum Kommandeur der 18 Jnfanteriebrigade Feldzeugmeister
Maroicic ist auf sein Ansuchen pensionirt worden Herzog
Wilhelm von Württemberg ist seiner Stelle als kommandi
render General in Serajewo enthoben und zum komman
direnden General in Lemberg ernannt worden an seine
Stelle in Ssrajewo tritt Feldmarschall Lieut Baron Doh
len FZM Philippovic ist von Prag nach Wien und FML
Freiherr von Litzelhosen von Lemberg nach Prag versetzt
worden

Petersburg 9 April Das Journal de Sr Pö
tersbourg weist auf die Frechheit hin mit welcher sich die
in dem Prozesse gegen Ryssakoff und Genossen vor Gericht
stehenden Angeklagten benehmen Diese Frechheit beweise
daß man es mit Leuten zu thun habe welche sich als offene
Feinde der Gesellschaft erklärt haben und zur Zerstörung
der Organisation der Gesellschaft alle Mittel anzuwenden
sich erlauben Das genannte Journal meint dies könne
der Gesellschaft zeigen was sie zu erwarten haben würde
falls sie demgegenüber abermals lässig sein würde

Prozeß gegen Ryssakoss und Genossen Nach der
Wiedereröffnung der gestrigen Sitzung fand das Zeugenver
hör statt mit dem die gerichtliche Untersuchung Abends
K Uhr geschlossen wurde Die heutige Sitzung welche
um 10 Uhr begann ist den Reden des öffentlichen Anklä
gers und der Vertheidiger gewidmet Der Regierungs
böte veröffentlicht den stenographischen Bericht über die
Sitzung des Gerichtshofes vom 7 d M Nach demselben
erkannte Ryssakoss seine Mitschuld an dem Verbrechen vom
13 März an leugnete aber seine Angehörigkeit zu der
Partei der Narodnaja Wolga zu deren Mitgliedern nur
Äute mit einer gewissen revolutionären Vergangenheit ge
hörten welche er nicht besitze Der Angeklagte Michailoff
nannte sich Mitglied der russischen socialrevolutionären Partei

erklärte jedoch daß er nicht der terroristischen Fraktion der
selben angehöre Kibaltitsch sagte aus er habe den Zwecken
dieser Partei nur durch seine technischen Kenntnisse und seine
wissenschaftlichen Rathschläge gedient Kibaltitsch wies auf
die Ursachen hin welche die Socialisten zum terroristischen
Austreten getrieben hätten und bezeichnete als solche die
Verfolgung friedlicher Propagandisten im Volke seitens der
Regierung Alle von der Partei angewandten Sprengmate
riale seien von ihm gemeinschaftlich mit anderen Personen
verfertigt worden Die Perowskaja erkannte an daß sie
ein Mitglied der Partei der Narodnaja Wolga und Agent
des revolutionären Exekutivcornitss gewesen sei und hob
hervor daß die Hesse Helfmann eine rein passive Rolle ge
spielt habe Jeliaboff gab Andeutungen hinsichtlich der Or
ganisation der revolutionären Partei und gab seine Bethei
ligung an der terroristischen Thätigkeit in Alexandrowsk zu
wo ein Attentat auf den Kaiser geplant war sowie an dem
Attentate vom 13 März Was das letztere angehe so
habe er als Organisator des ganzen Planes fnngirt an den
Minearbeiten in der kleinen Gartenstraße sich aber auch als
Erdarbeiter betheiligt

Petersburg 10 April Die AgenceRusse erklärtdie
Nachricht von einer für den Mai in Aussicht genommenen
neuen zDreikaiserzusammenkunft für unbegründet Die
Agence Russe hebt hervor daß das Publikum sein Be

fremden ausdrücke über die außerordentliche Nachsicht des
Gerichtshofes gegen die Verbrecher welche die Öffentlichkeit
der Verhandlungen dazu benutzen um sich ihrer Verbrechen
zu rühmen und Propaganda sür ihre subversiven Theorien zu
machen Dasselbe Blatt schreibt Dank der maßvollen Haltung
des kaiserlichen Kabinets welches im Vertrauen aus die
allgemeine Solidarität davon abgesehen habe eine Initiative
zu ergreifen welche falsch gedeutet werden könnte mache
sich überall eine Bewegung zur wirksameren Unterdrückung
der socialistischen Komplote geltend Wie das Journal
de St Pstersbourg meldet hat die russische Regierung
sofort nach Empfang der offiziellen Mittheilung von der
Proklamirnng Rumäniens zum Königreich das neue König
reich anerkannt

Prozeß gegen Ryssakoff und Genoffen In der
gestrigen Sitzung des Gerichtshofes verlas der Staatsanwalt
seine Anklagerede in welcher er die revolutionären Lehren
und Verbrechen lebhaft schilderte und für alle Angeklagte
gleiche Strenge verlangte Der Staatsanwalt schloß mit
dem Hinweise aus die unerschütterte Treue des Volkes zum
Throne und auf die vollständige Erfolglosigkeit der Be
strebungen der Terroristen in dieser Hinsicht Die Ange
klagten hörten die Rede mit voller Ruhe an Jeliaboff
und Kibaltitsch machten während der Verlesung einige
schriftliche Notizen Nach Verlesung der Anklagerede trat

eine 1 Vs stündige Pause ein Abends 7 Uhr wurde die
Sitzung wieder eröffnet Zunächst hielten die Vertheidiger der
Angeklagten ihre Vertheidigungsreden Gegen 9 Uhr Abends
begann der Angeklagte Jeliaboff seine Vertheidigungsrede
bei welcher er mehrere Male vom Präsidenten des Gerichts
hofes unterbrochen wurde Sodann wurde sämmtlichen
Angeklagten gewährt ein letztes Wort zu ihrer Vertheidigung
zu sagen Hierauf zog sich der Gerichtshof zurück zur Auf
stellung der Fragen Nachts l2Vz Uhr verlas der Gerichts
hof die von ihm aufgestellten 23 Fragen betreffend die
Schuld der Angeklagten und entfernte sich daraus abermals
zur Berathung des Urtheilsspruches Nach dreistündiger
Berathung wurde um 6 Uhr 20 Minuten Morgens das
Urtheil verkündet Dasselbe lautet gegen sämmtliche Ange
klagte aus Tod durch den Strang Der Urtheilsspruch wird
bezüglich der Perowskaha da dieselbe adelig ist der Aller
höchsten Entscheidung unterbreitet

Wie verlautet gelang es gestern einer Abtheilung
Garde Sappeurs auf der Warschauer Bahn 10 Werst von
Petersburg entfernt eine vollständig fertig gestellte Mine
aufzufinden Nach derselben wurde bereits seit einiger Zeit
bisher jedoch vergeblich gesucht Der arretirte Bomben
verfertiger Kibaltfchitfch scheint am Erfinder Größenwahn zu
leiden Er erklärte wiederholt man solle ihn mit den vielen
überflüssigen Fragen in Ruhe lassen er gebe vollständig zu
daß er Dynamit und Bomben geliefert c und mache sich
aus dem bevorstehenden Tode absolut nichts Nur einen
Wunsch habe er noch und zwar möchte er der Nachwelt seine
vorzüglichen Entdeckungen bezüglich Sprengstoffe und deren
Wirkung in einer Denkschrift überliefern können damit seine

Erfindungen nicht wieder verloren gehen

Paris 9 April Nach einer Meldung aus Algier
ist ein Soldat vom 59 Regiment der nach dem Gefecht
gegen die Krumirs am 30 v M vermißt wrrde entsetzlich
verstümmelt mit abgeschnittener Nase und Ohren aufgefun
den worden und kurz nach seiner Auffindung feinen Leiden
erlegen

Der Minister des Auswärtigen BarthÄemy Saint
Hilaire hat an den französischen Botschafter in Rom Mar
quis de Noailles eine Depesche gerichtet welche wie die
Agence Havas bemerkt dazu dienen soll einige Aeßerum

gen richtig zu stellen welche den Zeitungsnachrichten zufolge
der Ministerpräsident Eairoli im italienischen Parlament
gethan haben soll In der Depesche wird betont daß die
französische Regierung in der tunesischen Frage gegen Nie
mand eine Verpflichtung eingegangen fei Frankreich besitze
volle Aktionsfreiheit wie es immer der Fall sein müsse
Gestern erklärte Barthelemy Saint Hilaire in der Senats
kommission aus eine Anfrage Frankreich wünsche nicht die
Annexion von Tunis aber es bezwecke dort eine unbestrittene

Augentrost
Fortsetzung

Er wurde erst an die Gegenwart seines Gastes gemahnt
dadurch daß letzterer nach einer kurzen Pause äußerte Sie
scheinen mir mithin soweit ich aus Ihren Aeußerungen zu
schließen vermag gegen eine zu rasche Erklärung meinerseits
Nun Sie mögen recht haben so ganz geheuer ist es mir
noch nicht edi va xis no va sano heißt ja das
Sprichwort und rathsamer ist es wohl ich warte noch ein
wenig und beobachte meinen Gegner Aber leicht ist das
nicht das versichere ich Sie wenn man so so ver
liebt ist wie ichl Ich sehe aber es ist Zeit meine
Mutter erwartet mich zu Tisch auf Wiedersehen Herr
Professor Ach so mein Auftrag Den hätte ich fast
vergessen Sie merken haha wie das geht wenn
man die Gedanken wo anders hat Also Lorck läßt Ihnen
sagen nein eigentlich die Kathi Sie sollen doch heute
Abend herauskommen sie haben Gäste eine alte
Dame mit ihrer Tochter glaube ich und da soll mit
vertheilten Rollen gelesen werden und Sie müssen das
Publikum abgeben

Ich glaube kaum daß es mir heute möglich sein wird
begann der Professor

Nun das müssen Sie mit Lorck selbst abmachen
denn er will gegen Abend wo er doch in die Stqdt muß
selbst bei Ihnen vorsprechen und denkt Sie gleich mitzu
nehmen im Wagen Und nun in allem Ernst Adieu
Ich hoffe wir treffen uns heute Abend und sollte ich ein
mal der Besitzer von Fichtensee werden ich kann Sie
versichern Sie sollen meiner Frau und mir stets willkom
men sein

Der Blinoe athmete auf wie bei Befreiung von
Alpdruck als die letzten polternden Schritte des Barons
verhallt waren die Stille des Zimmers war c ne fühl
bare Wohlthat

Dennoch war es ein tief fchwermüthiger Ausdruck
mit dem Meinhardt sich wieder auf seinen gewohnten itz
niederließ

Er hatte so einsam gelebt die letzten Jahre so voll
ständig abgeschieden und von aller Welt ausgeschlossen daß

er es fast vergessen hatte wie draußen sich Schulter an
Schulter drängt in dem rastlosen Streben nach selbstge
steckten Zielen gleichviel ob Ehrgeiz ob Liebe das Motiv
des Handelns

Er hatte es vergessen oder vielmehr wie es gottlob
bei edlen Naturen vorkommt er hatte auch als er selbst
noch mitten darin gestanden es nicht gewußt daß man
über sich selbst nnd der Verfolgung eigener Interessen seine
Nebenmenschen deren Wohle und Wehe so gänzlich über
sehen könne

Er fragte sich ob denn das Glück als unbedingten
Begleiter den Egoismus mit sich führen Müsse Und sein
Herz das doch auch wenn auch schon lange her in
einem kurzen Glückstraum geschlagen antwortete nein und
tausendmal nein Glück und Liebe sie beide sollten nur
erweiternd nur veredelnd wirken auf die Seele des Menschen

betritt man doch durch sie jenes Allerheiligste in welches
kein Unreines Eingang findet auch nicht das finstere
Nachtgespenst die Selbstsucht

Aber jener eitle Mann der in aufgeblasener Selbst
überschätzung sich der Vorzüge brüstete die Geburt und
äußere Verhältnisse ihm verliehen was wußte er von
Liebe

Ja was wußte Baron Trabenberg von Liebe so
fragte sich der Professor wieder als er sich am Abend in
Gesellschaft jenes Herrn in Fichtensee befand

Wie dieser vorhergesagt war Herr von Lorck selbst ge
kommen um Meinhardt abzuholen und hatte keine Ausreden
von dessen Seite gelten lassen

Der Professor beobachtete das Benehmen sowohl des
Barons wie Kathis soweit sich dieses aus Ton und
Stimme thun ließ und er hatte es in dieser Beobachtungs
gabe ziemlich weit gebracht

Er konnte nicht umhin Herrn von Trabenberg für einen
ziemlich plumpen Verehrer zu halten der in seiner polternden
ungeschickten Weise seine Absichten deutlich genug zu erkennen

gab wenn man auch wieder durch seine unleugbare Gut
müthigkeit irre gemacht alles für freundschaftliches Interesse
auslegen konnte

Herr von Lorck schien es auf alle Fälle also zu deuten

über Kathi war es schwerer zu urtheilen Ihre Art und
Weise mit dem Baron war genau wie mit allen Männern

ein Gemisch herausfordernden Entgegenkommens und kalter
Zurückhaltung fast familiär scherzend und neckend dann
wieoer keck absprechend und zurückweisend

Es wurde wie vorher bestimmt an diesem Abend mit
vertheilten Rollen gelesen und nicht zum ersten Male er

tappte sich der Professor dabei mit Wohlgefallen dem wun
derbaren Wohlklang von Kathi s Stimme zu lauschen

Er staunte über die Gewandtheit und das Verständniß
mit welchem sie die verschiedenen Rollen auffaßte und er
ärgerte sich über sich selbst als er fand wie die Scenen in
welchen sie keinen Theil hatte ihn nicht zu fesseln vermochten

Er wollte nun einmal nichts Gutes nichts Lobens
werthes an diesem Mädchen finden doch konnte er es nicht
lassen ehe er sich verabschiedete ihr zu sagen Ich habe
heute in Erfahrung gebracht daß Sie doch nicht behaupten
können wie Sie es mit irriger Geringschätzung solcher Dinge
zu thun Pflegen kein Talent zu besitzen Wie ich be
merkt habe können Sie lesen

Trotz der kalten Strenge seiner Worte flog es wie
Ueberrafchnng über Kathi s Züge doch sie antwortete in
ihrer leichten Weise Nun lesen kann jeder

Allein der Großvater der dabei stand sprach erfreut
dazwischen Siehst dn s nun Kathi Ja Lesen und
Lesen das ist zweierlei und ich freue mich nur daß sich
jemand gefunden der meiner Ansicht ist Nur ausbilden
müßte sie das Talent mehr Herr Professor und dazu
müssen Sie sie ermuntern

Nun ich denke ich lese dir doch redlich vor Groß
papa erwiderte Kathi heiter die Zeitungen und die land
wirthschaftlichen Zeitschriften

Ach was Zeitungen und Zeitschriften meinte der
alte Herr daran bildet sich weder der Geschmack noch das
Organ Klassiker Dichter mußt du lesen und
wir wollen unsern Herrn Professor hier gleich bitten daß
du es bisweilen in seiner Gegenwart thun darfst denn ich
gebe viel auf sein Urtheil

Fortsetzung folgt



französische Präponderance herbeizuführen Aus Tunis
wirs von heute gemeldet die französischen Rüstungen hätten
aus den Bey einen tiefen Lindruck gemacht und sei er an
sich wohl zu Konzessionen geneigt Indeß übe der italienische
Konsul eine starke Gegenwirkung auf ihn aus und habe
d eser auch einen Protest eingereicht Der Bey habe be
merkt daß sich der englische Konsul diesem Schritte des
italienischen Konsuls angeschlossen Härte

London 9 April Wie verlautet stände in Athen
im Ministerrath eine motivirte Antwort der griechischen
Regierung auf die identischen Erklärungen der Mächte in
Berathung Dieselbe soll die den Konferenzbeschlüssen sub
stituirte Linie als nicht geeignet bezeichnen dem Verlangen
der griechischen Nation zu genügen Die Antwort soll so
gehalten sein daß sie es nicht ausschließt daß Griechenland
sich dem ernsten Willen der Mächte unterwirft sie soll aber
jedenfalls eine nochmalige peremptor fche Erklärung der
Mächte herbeiführen

Lord Carlinaford übernimmt an Stelle des Her
zogs von Argyll den Posten des Lord Geheim Siegelbe
wahrers

Rom 9 April Der König hat die Präsidenten des
Senats und der Deputirtenkammer zu sich berufen um sich
über die augenblickliche Lage zu informiren Das Jour
nal Capitano Fracassa will wissen der italienische Bot
schafter in Paris General Cialdini habe seine Demission
eingereicht Dasselbe Blatt läßt sich aus London melden
der dortige französische Botschafter habe sofort nach dem
Empfange der Depeschen mit dem Inhalte der Erklärungen
Eanoli s über die Haltung Englands in der tunesischen
Frage Lord Granville gefragt ob diese Erklärungen genau
seien Granville habe erwidert Eairoli sei vollkommen be
rechtigt gewesen solche Erklärungen abzugeben welche dem
zwischen England und Italien herrschenden Einvernehmen
entsprächen

Rom 10 April Die Journale Popolo Romano
und Capitano Tracassa stellen auf das Entschiedenste in
Abrede daß der italienische Konsul in Tunis den Bey zum
Widerstand aufmuntere

Konstantinopel 9 April Aus Chios wird gemel
det daß in Folge der Verwesung der unter den Trümmern
der Stadt begrabenen Leichen die Fortschaffung derselben
unmöglich ist Mldhat Pascha hat um eine Epidemie zu
verhüten beschlossen die stehen gebliebenen Mauerreste nie
derzureißen und eine durchgreifende Desinfektion vornehmen
zu lassen Die Zahl der durch das Erdbeben getödteten
oder verwundeten Personen soll sich auf 16 00V belaufen

Konstantinopel 10 April Ein Engländer Namens
Snter Beamter der Bergbau Gesellschaft Kassandra
ist bei Salonichi mit seiner Frau von Räubern entführt
worden Die Frau wurde freigelassen für Suter verlangen
die Räuber ein Lösegeld von 15000 Pfd Sterl Der
englische Botschafter Göschen hat bei der Pforte in dieser
Angelegenheit Schritte gethan Der russische Botschafter
v Novikosf hat sein neues Beglaubigungsschreiben über
reicht

Athen 10 April Es erhält sich das Gerücht von
dem bevorstehenden Rücktritte des Ministerpräsidenten
Commundnros Es heißt das in diesem Falle Delyannis
an die Spitze des Kabinets treten würde

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 10 April Auf Wunsch Sr Majestät des
Kaisers wird die Hochzeit der Prinzessin Victoria von Baden
mit Sr königl Hoheit dem Kronprinzen von Schweden
nicht wie ursprünglich geplant in Stockholm sondern in
Karlsruhe der badischen Landeshauptstadt stattfinden Der
greise kaiserliche Großvater will sich die Freude nicht ver
sagen dem Ehrentage seiner Enkelin persönlich beizuwohnen
Das schwedische Königspaar soll diesem Wunsche gern statt
gegeben haben es heißt daß die Vermählung bereits Ende
August over Ansang September vollzogen werden und gleich
darauf der feierliche Einzug in Stockholm erfolgen soll Die
Nachrichten über das Befinden des Königs von Schweden
lauten sehr befriedigend

Für den nun in Athen unternommenen Schritt
der Großmächte ist aus dem diplomatischen Arsenale das
wuchtigste Rüstzeug hervorgeholt worden Mehr läßt sich
auf diplomatischem Wege wenn man nicht etwa zu einer
bewaffneten Mediation schreiten will nickt thun als daß die
Mächte in kollektiver Weise mit einer identischen Note her
vortreten und dieser den Charakter einer förmlichen Verein
barung geben Es wird sich nun bald zeigen ob dieser
Schritt die gewünschte Wirkung gehabt haben wird oder ob
jene vielleicht Recht behalten die sich noch immer nicht der
Besorgniß entschlagen können daß Griechenland dennoch zu
einem verzweifelten Vorgehen schreiten könnte das aber vor
aussichtlich für dieses selbst von den bedenklichsten Folgen
sein würde denn nachdem die Mächte erklärt haben Gne
chenland im Ablehnungsfälle sich selbst zu überlassen würde
dieses auch dann von keiner Seile Unterstützung finden wenn
die Pforte ihre Zugeständnisse auf die griechische Ablehnung
hin zurückzöge und Griechenland im Kriege auch das ver
löre was es nach den Vorschlägen der Mächte friedlich hätte
erlangen können

Es ist vom evangelischen Ober Kirchenrath be
schlossen worden die Provinzialshnoden künftig in der Regel
im Herbste einzuberufen und man nimm an daß dieser
Termin schon auf die Provinzialsynoden im gegenwärtigen
Jahre Anwendung finden wird Die diesjährigen Kreis
synoden sollen im Laufe des Juni abgehalten werden

Der Entwurf eines Gesetzes betreffend die Abän
derung der Bestimmungen des Gerichtskosten Gesetzes und
der Gebührenordnung sür Gerichtsvollzieher ist mit den
Drucksachen des Reichstages zur Ausgabe gelangt

Man schreibt der Köln Ztg Ein Weg ist
denkbar den Nihilismus zu bekämpfen man schneide ihm die
Rekruten ab Von seiten der Regierung durch wohlwol

lendes Entgegenkommen Konstitution Gerechtigkeit und durch
Gesetzes Gemeinschaft durch Gleichheit aller vor dem Gesetz
U s w Man überwache die Studirenden besser aber man

stelle sie nicht unter Polizeiaufsicht und richte sie nicht durch
unnütze Härte moralisch zu Grunde Die russischen Mütter
mögen künftig selbst Mutterstelle an ihren Kindern vertreten
und sie nicht unter frivolen Erzieherinnen und höchst zweifel
haften Hauslehrern aufwachsen lassen Die russischen Kin
der haben bis jetzt eine eigentliche Mutter nach unseren

philiströsen deutschen Begriffen noch nicht gehabt Das ist
eine traurige Wahrheit obgleich Ausnahmen natürlich zuläs
sig sind Das russische Schulgesetz bedarf ferner dringend
einer Revision es sind da wunde Punkte genug vorhanden
die selbst dem sähigsten Pädagogen die Arme dem Zögling
gegenüber binden oie russischen Lehrer werden mir hierin
unbedingt zustimmen Nur durch gemeinsames Wirken von
Familie Schule und Staat kann man einer Vergrößerung
dieser geistigen Pest vorbeugen aber wenn man ernstlich
gewillt ist und nicht allein bei Erziehung an den Korpo
ralsstock denken will dann wird dann muß es gehen
Gegen die einmal Angefressenen aber gegen erklärte
Nihilisten gegen die von denen eben keine Umkehr und keine
Besserung zu erwarten ist gegen die sühre man den Kampf
bis aufs Messer sei so unbarmherzig wie sie selbst sind und
suche sie mit allen zu Gebote stehenden Mitteln zu vernichten
Die Gesellschaft wird natürlich anfangs unter den zu ergrei
fenden Maßregeln mitzuleiden haben allein die Gesellschaft
ist durch die bewiesene Trägheit mehr oder weniger aller
dings unbewußt Mitschuldige an den zahlreichen blutigen
Verbrechen geworden und es ist keine schwere Buße sür sie
wenn sie eines guten Zweckes willen eine Zeit lang ohne
Murren duldet Man nehme sich ein Beispiel an dem
Herrscher der gefaßt und mannhaft seine schwere
Bürde trägt und unbekümmert um das nihilistische Todes
urtheil aus seinem Platze aushalten wird bis der Wille
Gottes ihn aus dem Wirkungskreise abruft den er gegen
wärtig mit besten Kräften und bestem Willen auszufüllen
bemüht ist

Petersburg 7 April Ein eigenthümliches Drama
hat sich in der russischen Kaiserfamilie abgejpielt In der
Nacht vom 5 auf den 6 wurde in Sablino einem kleinen
Orte an der moskauer Bahn ungefähr 32 Werst von Pe
tersburg der Großfürst Nikolai Konstantinowitsch der Dia
mantendieb unglücklichen Andenkens dem dieser Ort zum
Wohnsitze angewiesen war verhaftet und unter der Bedeckung
von einem Major und zwei Unteroffizieren nach dem in der
Nähe des bekannten Vergnügungsortes Pawlowsk bei Peters
burg gelegenen Lustschlosse seines Vaters in strengen Gewahr
sam gebracht Wichtige Gründe über welche man Genaue
res wohl erst später erfahren wird müssen zu diesem
Schritte Anlaß gegeben haben Daß der Sohn des Groß
fürsten Konstantin in die nchiliftifcheBewegung mit verwickelt sei
habe ich schon vor 2 Jahren einmal mitgetheilt heute erscheint
es überall unzweifelhaft daß der junge Großfürst auch an
neueren Vorgängen auf diesem Gebiete nicht unbetheiligt ist
Konstantin Nikolajewitfch erhielt vor mehreren Tagen ein
Telegramm seines Sohnes in dem es ungefähr wörtlich
hieß Komme sofort an die und die Stelle wir sind alle
versammelt und erwarten dich Dieses thörichte Telegramm
veranlaßte den Telegraphendirektor Lüders dem Stadthaupt
mann Baranow Anzeige zu machen es fanden Nachsuchungen
statt infolge deren zuerst in Petersburg ein Oberst und dann
in Sablino der Sohn dcs Großfürsten Konstantin verhaftet
wurden Nikolai Konstantinowitsch scheint einen Putsch zu
Gunsten seines Vaters haben unternehmen wollen ein ge
radezu lächerliches Wagniß

Petersburg 8 April Gestern soll in Folge einer
von dem nihilistnchen Exekutiv Komitse an den Kaiser ge
richteten Proklamation im Anitschkow Palais unter dem
Vorsitz des Kaisers ein geheimer Konseil stattgefunden haben
an welchem die Großfürsten Wladimir Alexei und Michael
Graf Loris Melikoff und Graf Walnjeff theilnahmen B T

Stadt Theater
Hat Boieldieu das Verdienst mit seiner weißen Dame

das schönste Muster einer nur aus 3 Akten nebst Dialog
bestehenden französischen komischen Oper gegeben zu haben
so finden wir diese lediglich durch die Privilegien der beiden
alten Pariser Operntheater bedingte Form auch in der am
Freitag gegebenen Oper DasGlöckchen des Eremiten
von Louis Aims Maillart bestens gewahrt nur daß
uns hier der große Unterschied zwischen der deutschen und
der französischen noch deutlicher entgegentritt Es umfaßt
nämlich die Oxsrs merkwürdigerweise die Genres
des romantischen des bürgerlichen und des heitern Schau
spiels eben so wie die des dramatisirten Zaubermärchens und

der Posse Daß sie außerdem aber auch neben recht leicht
fertigen Momenten noch sehr ernste tief ergreifende in sich
aufnehmen kann beweist unter andern die soeben genannte
die wohl nicht mit Unrecht als ein getreues Spiegelbild fran
zösischen Lebens angesehen werden darf Ihrer neulichen
Aufführung können wir in jeder Beziehung nur Lob spenden
und glauben wir nach einer zu erhoffenden Wiederholung
von ihr ein Gleiches sagen zu können Recht erfreulich war
es namentlich daß Frau Wackwitz die die überaus dank
bare aber schwierige Rolle der armen jungen Bäuerin

Rose Friquet übernommen hatte wieder bedeutend besser

bei Stimme war als in der weißen Dame Spiel und
Gesang waren wie aus einem Gusse nur in Betreff der
Toilette wäre wohl für ein darzustellendes junges wenn auch
armes Mädchen gleich anfangs eine hellere Kleidung besser
am Platze gewesen denn ohne nähere Bekanntschaft mit dem
Werke konnte man die Rose leicht für eine ältliche Person
halten Auch dürfte es sich in gesanglicher Beziehung em
pfehlen die Diphthonge ai au u s w kunstgerechter zu
singen d h den ersten Vokal vorwiegend länger auszuhalten
als es bisher der Fall gewesen Doch nun zu den übrigen
Mitwirkenden die ja nicht minder zum guten Gelingen des
Ganzen mit beigetragen Es waren dies Herr Pfaffen
berg der mit seiner feinen dummpfiffigen Komik die Rolle
des Pächters Thibaut so trefflich zur Geltung brachte
wie wir es seither noch nicht erlebt Ebenso wurde auch
Frl Wagner ihrer Partie als Pächtersfrau Georgetta
bestens gerecht namentlich verstand sie es meisterhaft in der
Neigung zum Dragonerunteroffizier Belamy bei ihrem
Spiel stets die Grenzen des Erlaubten innezuhalten Ihr

vortrefflicher Gesang würde jedoch noch mehr erwärmen wm
sie ihm was ihr nicht schwer fallen dürste tünst/F
mehr rhythmischen Schwung verliehe d h wenn sie die
Stammsilben der Wörter gegen die Nebensilben stärker her
vorhöbe Sehr tüchtig waren auch Herr Anschütz als
flotter verliebter Dragonerunteroffizier Belamy und Herr
Sonn als Thibauts Knecht Sylvain, sodaß bei einer
nicht minder guten Ausführung der Nebenrollen Chöre und
des Orchesterparts das Ganze von den besten Erfolgen be
gleitet sein mußte Ueber den ebenso gelungenen Ausfall
der am Sonntag gegebenen Oper Martha bei nächster
Gelegenheit mehr Heute sei nur noch kurz erwähnt daß
es dem Herrn Direktor Wagner gelungen ist für seine
Gesellschaft noch zwei ganz bedeutende Solokräfte zu enga
giren nämlich die in der Gesangswelt hervorragenden Sän
gerinnen Frau Devrient aus Dresden und Frl Listing
aus Detmold Beide Künstlerinnen werden bereits am
Dienstag in Figaros Hochzeit mitwirken und dürfte
dieser kurze Hinweis schon genügen um die Opernsreunde
von Halle und Umgegend am genannten Abend im Theater
aufs zahlreichste versammelt zu sehn

Ans Halle nuö Umgegenö
Bei der heute im Stadtbauamte abgehaltenen

Submission betreffend 1 die Neupflasterung des Bechers
hofes veranschlagt zu 427,25 2 die Neupflasterung
emes Theiles des Harzes veranschlagt zu 688,21
3 die Umpflasterung eines Theiles des Moritzzwingers
veranschlagt zu 907,20 4 die Umpflasterung der
kleinen Wallstraße veranschlagt zu 385,43 5 die Um
pflasterung vom Moritzthor 6 bis zur Gl Kirche 4 und
Herstellung einer Uebergangspflasterung an der Mittelwache
veranschlagt zu 1491,58 6 die Herstellung von 16 Trot
toir Uebergängen in diversen Straßen veranschlagt zu
995,82 boten auf

g,ä 1 die Herren Steinsetzmeister G Knöchel 3 pCt
C Reinitz 10 pCt Fr Kusenberg 5 pCt I G Arlt
7 pCt G Stephan 7 pCt unter Anschlag

aä 2 die Herren Steinsetzmeister G Knöchel 8 pCt
C Reinitz 5 pCt Fr Kusenberg 8 pCt I G Arlt
5 pCt Unternehmer H Kulisch 2 pCt unter Anschlag

aä 3 die Herren Steinsetzmeister G Knöchel 9,50 pCt
C Reinitz 10 pCt Fr Kusenberg 7 pCt I G Arlt
6 pCt Unternehmer H Kulisch 5,25 pCt unter Anschlag

aä 4 die Herren Steinsetzmeister G Knöchel 7 pCt
C Reinitz 10 pCt Fr Kusenberg 8 pCt unter Anschlag

g,ä 5 die Herren Steinsetzmeister G Knöchel 10 pCt
C Reinitz 10 pCt Fr Kusenberg 9 pCt unter Anschlag

s,Ä 6 die Herren Steinsetzmcister C Reinitz 12 pCc
Fr Kufenberg 6 pCt I G Arlt 5 pCt G Stephan
13 pCt G Knöchel 5,60 pCt unter Anschlag

Bei der am hemigen Tage auf dem Stadtbauamle
abgehaltenen Submission betr den Verkauf eines Theüs
der Gebäude auf dem städtischen Grundstücke Taubengasse 10

zum Abbruch boten der Schachtmeister Herr Fr George
Hierselbst 350 Herr August Schondorf fuu Hierselbst
300

Am 9 d M feierte der Taubstummenlehrer Herr
Wirth sein 25 jähriges Amtsjubiläum Es hatten sich des
halb in dem festlich geschmückten Raume der Anstalt Lehre
rinnen Lehrer und die Schüler versammelt den Ehrentag
durch einen Festaktus zu feiern Der Herr Vorsteher Klotz
überreichte dem Herrn Jubilar im Namen der Anstalt eine
Glückwunschadresse und ein Ehrengeschenk Herr Lehrer
Schrveter sprach im Auftrage des Lehrerkollegiums und
überreichte ein Festgeschenk während von Seiten der Schüler
der Taubstumme Hermann Pabst den Jubilar beglück
wünschte und Einzelne bei Ueberreichung von Blumen gra
tulirten Der Herr Jubilar sprach mit warmen Worten
herzlichen Dank aus Den Kindern wurde hierauf von
Seiten der Anstalt noch eine kleine Festfreude bereitet wobei
das Lehrerkollegium auf die Gesundheit des Jubilars des
Vorstehers und der Damen toastete

Außer dem Dampfboot das voriges Jahr von
Schräpler s Badeanstalt aus die Saale befuhr hat Herr
Schräpler zur Herstellung stündiger Abfahrten noch ein
zweites bauen lassen welches fchon in den nächsten Tagen
von der Firma Sachfenberg in Roßlau hierher abgelie
fert werden wird Somit würden im laufenden Jahre anf
der kurzen Strecke zwischen der Rabeninsel und Trorha fünf
Dampfer kursiren

Gestern Morgen gegen 7 Uhr wurde im Gebüsch
in den Pulverweiden in der Nähe der Tiestrunkschen Bade
anstalt der 20jährige Schlosser Gustav Bölke von hier
erschossen gefunden Es wurde bei ihm das Arbeitsbuch
sowie ein Zettel vorgefunden auf welchen er mit Bleistift
niedergeschrieben Heute Sonnabend Abend so es dunkel
ist erschieße ich mich aus gewissen Gründen Alter 20 Jahre
9 Tage Gustav Bölke Selbstmord ist daher außer
Zweifel doch sind die Motive bis jetzt noch nicht ermittelt

Am 9 d Mts istDin Dresden an dem pen
sionirten königl Kammerdiener Straßburger von 2 Un
bekannten ein Raubmord verübt Geraubt wurde unter An
derem auch eine goldene Herren Ankeruhr mit goldener
Panzerkette und grünrothen Steinen inwendig stehen der
Name einer wiener Firma und wahrscheinlich noch eingravirt
die Worte Geschenk der Kaiserin von Oesterreich Den
Raubmördern ist man auf der Spur

Post und Telegraphie
Berlin 9 April Wir lesen im Reichsanzeiger

Die in den Schaltervorräumen bei sämmtlichen hie
sigen Postanstalten zur freien Benutzung für daS an
den Schaltern verkehrende Publikum aufgestellten Schreib
vorrichtungen werden von demselben häufig in wenig
schonender Weise behandelt die Pulte beschädigt mit Tinte
besudelt die Schreibunterlagen bemalt die ausgelegten Fe
dern sammt Haltern zerbrochen oder entwendet die Tinten
fässer umgeschüttet c Um diesem Unfuge zu steuern sind
vor einiger Zeit in der Nähe der gedachten Schreibpulte
warnende Anschläge befestigt worden Dieselben haben jedoch
bedauerlicher Weise eine Besserung der Uebelstände nicht
herbeigeführt im Gegentheil hat das Entwenden der ausge



legten Gegenstände immer mehr zugenommen so sind bei
einer hiesigen Postanstalt innerhalb eines Zeitraums von
10 Monaten für die Schreibpulte in den Schaltervorräu
men 103 Dutzend Stahlfedern und 31 Dutzend
Federhaler verbraucht worden Dem Vernehmen nach
wird nunmehr gegen solche Personen welche bei Ausübung
der beregten Ungehörigkeiten betroffen werden sollten auf
Grund des Strafgesetzbuchs das strafgerichtliche Verfahren
beantragt werden

vermischtes
Eine für die Freimaurerkreise wichtige Ent

scheidung fällte die fünfte Strafkammer des berliner Land

Handels Register
königliches Amtsgericht Abtheilung VII

z Halle a/S den 4 April 1881
In unser Firmen Register ist unter 1257

folgende neue Firma

Bezeichnung des Firma Inhabers
Buchdrnckereibesitzer Bruno Knanff

zu Eönnern
Ort der Niederlassung

Cönnern
Bezeichnung der Firma

Fit Ftntteingetragen zufolge Verfügung vom 4 April
1881 an demsel ben Tage

gerichts I in einer Privatklage gegen den Redakteur von
Herz und Hand Albert Lipschitz Der Angeklagte hatte

eine Entscheidung abgedruckt nach der ein Mitglied des Or
dens als unwürdig ausgestoßen wurde In dieser Veröffent
lichung fand sowohl das Schöffengericht als nun auch die
Berufungskammer eine strafbare Beleidigung und wurde der
Angeklagte deshalb zu 30 Mark veru theilt

Als musterhaftes Thema Mr deutsche Auf
sätze empfehlen wir das in einer höheren Privat Töchter
schule jüngst aufgestellte Außer dem Wesen welches das
Seyn selbst ist und seine Wurzel in sich hat giebt es nichts
Schöneres als Das was nicht ist Als Privatlektüre wer

den von den betreffenden Schülerinnen wahrscheinlich Hera

kleitos des Dunklen Nusae und zur Erholung nach Tisch
und vor dem Schlafengehen mindestens Hegel s Pyänomeno
logie des Geistes gelesen Alle Hochachtung

Die Fürstin Dolgorucki hat sich wie man der
K Z, schreibt ganz von der Welt zurückgezogen sie ist

im Testament des Zaren reich bedacht worden Ihr Haar
hatte sie sich nach ihres morganatischen Gatten Tode abschnei
den lassen und es eigenhändig dem Kaiser in den Sarg
gelegt so wie dieser bei seinen Lebzeiten es einmal gewünscht
hatte Das Haar der Fürstin kvar Z von sprüchwörtlicher
Schönheit und Fülle

Frischen Seedorsch
empfiehlt Carl Engling

Gr eisernen Kochofen verk Geiststr 66
Gerstenstroh verk Bernburgerstr I3d

Offene Stollen
2 Glasergesellen

nur gute Arbeiter sofort gesucht
W St a chelroth Marienstraße 5

Ein Tapezierer Gehülfe sofort gesucht
Klausthorstr 16

Ein Bursche von 15 17 Jahren gesucht
Die Maurer u Zimmerarbeiten zur Aus z Hausarb Klausthorstr 16

fiihrung landwirihschafilicher Bauanlagen in Ordentl Pferdeknecht s kl7Ulrichstr 27

Vermiet tiunAen
Laden nebst Logis und Keller Mitte d

Stadt zum I Juli zu vermiethen Näheres
gr Klausstraße 35

mit oder ohne Wohnung sos
oder später zu vermiethen

Glauch Kir che 3
Magdeburgerstratze 4V

ist das Parterre mit oder ohne Verkaufsladen
zu vermiethen und Michaelis zu beziehen

Desgl die Bel Etage ganz oder getheilt
O ZlüIIvr Maurermeister

In meinem Hause alter Markt 33 ist eine
Wohnung 1 Treppe hoch bestehend aus einer
Stube Kammer Küche Entrse für den Preis
von 1S0 zum 1 Juli zu vermiethen

Adolph Glaw
Moritzkirche 1 zu erfragen

Stube Kammer nebst Zubehör verm an
ruhige Leute Gartengasse 4

1 frdl Wohnung für 30 LA an eine stille
Familie zu vermiethen Liebenauerstr 7

Eine frdl Wohnung zu 46 LA an ruhige
Leute 1 Juli zu vermiethen Blücherstr 9

Merbitz bei Nanendorf sollen in Submission
vergeben werden Anschlag und Zeichnung
sind Nachmittags 2 4 Uhr in meinem Atelier

Einen ordentl Lausburschen suchen

Magdebnrgerstratze 40
ist die halbe 2te Etage zu vermiethen n zum
1 Juli zu beziehen

M aurermeister

2 Wo hnungen zu 30 LA und 50 LA von
sind Nachmittags 2 4 Uhr in meinem Ateuer
jtönigsplatz 2 p einzusehen woselbst auch die Für das kaufmännische Bureau meines Wohnungen zu su uno
Offerten bis zum 16 d Mts abzugeben sind Holz u Schneidemühlengeschästs suche einen u beziehen

Wormlltzerjtraße 30 vtvOfferten bis zum 16 d Mts abzugeben sind
Halle den 9 April 1881

Brennmaterialien
Prima Briquettes Steinkohle Pretz
steine Holz liefern im Einzelnen und
Ganzen billigst
Ärunoswarte 17

Gute blaßrothe Samenkartoffeln sind
preiswerth abzulassen Krausenstraße 1

Lehrling
mit guten Vorkenntnissen

H Werther
Hall e a S Mötzlicher Weg 4

Die Beletage zum 1 Oktober und eine
freundl Hof Wohnuug 1 Juli zu beziehen

Königstraße 17
Wncherersträtze 7 ist die 2te Etage

Eine Vorrichterin oder Maschinennäherin bestehend aus 3 heizbaren Zimmern nebst Zu
j für Wäsche ges Sch aible Klausthorstr 16 behör im Preise zu 160 LA zu vermiethen

Ich suche zum sofortigen Eintritt ein Näheres part
Herrschaftliche Wohnung mit Garteu

Z z Ä Wtlhelmstratze 5 für 1 Oktober zu vermie4 sUU I aus achtbarer Familie then 6 heizb Zimmer mehrere Kammern e
4s kl SlMdberg 14 Iittii Si L eipzigerstr 4 Näheres 1 Etage

Haus Verkauf WU Haus u Küchenmädchen s 15 d M Wcidenplan 8 ist die herrschaftliche
Fran ZSQi rin Schülershos 19 Parterrewohnung etwa 10 Piecen mit
Gesucht einige Franen in Gartenarbeit Gartenbenutzung zum 1 Oktober zu vermie

Thorstr 12 Näheres Weidenplan 8 I
Ein an der Glauch Kirche belegencs Hans

verkauft Glauch Kirche 7
Neue nnd gebrauchte Möbci aUcr Art erfahren

verkauft billig Ni smarte tt Ein Mä
Gutes taselsörmiges Klavier 2 Bett

stellen mit Matratzen sind zu verkaufen
Wilhelmstrake9 Hl

Ein vorzügliches Pianino nur kurze
Zeit gebraucht billig zu verkaufen

Wilhelmstraße 5 I

W il MetM Äärge
empfiehlt bei Bedarf zu billigsten Preisen

Bölbergasse 1
an der gr Ulrichstratze

Ein Mädchen zur Auswartung gesucht
Leipzigerstr 65

Ein Logis Preis 46 H vermiethet sofort
an 2 einzelne Leute

Adolf Hngo Miiioi Grasewez 24
Eine Wohnung für 36 H zum 1 Mai

zu vermiethen Kaul enberg 3
Stube und Kammer 1 Juli zu vermiethen

gr Märkerstraße 19
Stube u K von 2 einz L zu Joh zu

bez auch ist das 1 Stnbe u K sos von e
einz Frau zu beziehen Mittelwache 9
St u K 18 LA u 1 kl St Hmeng 3
Stube K K sof z u bez alte Prom en 15

Sehr frdl möbl stube u K f 1 oder 2
Herren u Schläfst m K gr Brauhausg 2

Möbl Wohnung gr Ulrichftr 50 4 Tr
Möbl Zimmer verm Königstr 17 III r
Fr möbl Wohnung Moritzzwinger 5 I
ff möbl Zimmer und Schlafstube zu ver

miethen Anhalterstraße 12 p rechts
Möbl Wohnung 1 Mai zu vermiethen

Magdeburgerstraße 29 III
Möbl Stube sofort beziehbar Näheres

Landwehrstraßs 16 im Laden

In meinem Hause Leipzigerstratze 54
ist sofort eine größere Wohnung im
Ganzen oder getheilt preiswerth zu
vermiethen uud 1 Oktober zu beziehen

WM Harz 16 a WU
sind 2 Wohnungen 150 zu vermiethen

Zu vermiethen

Eine tüchtige Maschinennäherin auf Weiß
näharbeit wird gesucht S chmeerstr 41

Aus Damen Umhänge geübte Mädchen
werden gesucht Blücherstr 9 part

l Mcht Köntgstr 18 1 l Gartenbenutz event Pserdest e
Reml Aufwartung ges alter Markt 8 Bernburgerstraße 15
Ein im Weiß und Maschinennähen geübtes Eine freundliche Wohnung 2te Etage ist

Mädchen sofort gesucht Liliengasse 9 versetz ,tgShalber zum 1 Oktober zu vev

1 Partie l Blumeustiibe steht zum Ver

kauf Breitestraße 19
Eine sehr hübsche Gartenlaube mit Glas

fenster verkaust Leipzigerstraße 27
Ein guter Znghund zu verkaufen

Kau lenberg 4
Ein junger Hund Jahr alt Leonber

ger Rasse zu verkaufen Wörmlitzerstr 30

Eine alte Frau für die Kinder gesucht
Trothaerstraße 3

miethen

Ein kräftiges Mävchen zum 1 Mai gesucht ist die
Charlottenstraße 1s, I vermiethen

1 Mai
1 Tr

Mützen
werden zu enorm billigen Preisen
ausverkauft

Herrenmützen von 1 an
g Stoffmützen 1 50 H

Knabenmützen von 1 an
Schülermützen von 1 25

I in allen Farben empfiehlt die
Hut und Mützen Fabrik von
M

Leipziaerstraße 17

Ein junges ordentliches Mädchen wird in
Dienst gesucht Moritzkirchhof 5

Ein Dienstmädchen findet den
I Stelle kl Ulrichstraße 20

Köchinnen Stuben Haus und Kinder
Mädchen tücht Mädchen für Küche u Haus
arbeit weist sof und später nach

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3
Ein Hausknecht f Restaurant er

Möb l St u K v erm Mühlgr aben 6
Mö ol Wohnung zu verm Spiegelg 13 II

M öbl S tube zu verm Leip zigers traße 87
Möbl Stübchen m B gr Ulrichstr 18 II
Möbl St zu v Niemeyerstr 13 B u nge

Fein möbl Zimmer sofort zu vermiethen
Anhalterstraße lg p

Fr möbl Stube billig Weidenplan 4 II
Anst Schlafstelle m K Südslr 4 I I r
Anst Schlafstelle m K Martinsg 4 I
Anst Schlafstelle offen Hanfsack 1 III

Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 18 II
Poststrasze 3 Schlafstelle Stube u Kammer für 1 2

2te Etage zum i Oktober zu anständige Personen gr Ulrichstrasze 49
Eingan g Schulgasse 3 Thür

Eine herrschaftliche Wohnung von
6 Zimmern im Preise von 3 400 LA wird
zum 1 Oktober gesucht Adressen niederzu
legen sib O t 9938 bei W AI
gr Ulrichstratze 4 I

Glauch Kirche 3

Magdeburgerstraße 30 Stube
Kammer Küche per Juli zu ver
miethen Preis 100

Ein Logis ist wegen Versetzung zu vermie
tben zum 1 Mai zu beziehen

Franckenstra ße 5 I links
Marienstraße 5 die Parterre Wohnung zum

1 Juli zu vermiethen

Nähe der Universität oder alten Pro
menade wird per 1 Oktober von ruhigen
Miethern eine Wohnung ca 2 Stuben

vnki Mietber Kam und Zubeh gesucht Offerlen sndrnhtge Miether, ggzz an
gr Ulrichstratze 4 I

D 52 Hof Wohnungen sind anSt h tüchtige Madcheu suchen vermiethen Klausthorstraße 15

Mädchen f Küche n Hans KW ches 15 Jahre von Herrn Kommerzienrath Preise von 45 50 A womöglich im
der u Viehmädch fiud sos u l Mai Büttner bewohnt ist jetzt zn vermie hm u Ndwch
Stelle Fr Trödel 9 mm 1 Oktober zu beziehen

ter D arkt Nr 25StelleHcl uche Herrschaftliche Wohnung z 1 Juli
oder 1 Oktober zu v rmiethen Mühlweg 12,1

zu Rasenplätzen
u feineren Gar

tenanlagen empfiehlt billigst

tt i Bernburgerstr

t in aeav geb andio welaier nach been 3tt Vermietheu
veter Lehrzeit in versch Wirthsch in Stellung I herrschaftliche Wohnung per 1 Juli im
war sucht gestützt aus gute Zeugn zu sofort Preise von 200 H
ine zweite Berwalterstelle Gehalt i schwer Laden mit Wohnung p i Juli

56 gr Ulrichstraße 56

V Große hohe Räumlichkeiten mit großemEine kräftige Frau f Befchäft im Scheuern Boden und Hofraum worin bis jetzt eine Ma
nnd Reinemachen Barfüßerstr 3 Hof schinenfabrik mit Dampf betrieben ist sind per

Ein j Mädchen d Lande im Schneidern sofort billig anderweit zu vermiethen Offer
sowie in allen weibl Handarb erfahren sucht ten unter L i 9924 an
1 Mai Dienst Näh Taubeng t II l gr Ulrichstr 4 I

Eine gefuude Amme sucht sofort Stelle Moritzzwinger 9a ist das 1 Stock 6 heizb
Zu erfragen kl Klausstr 5 I Stuben mehrere Kammern c zum 1 Okto

krästTDieustmiidcheu I znverliissige der oder auch frühe r zu vermiethen
Kinderfrau such sos mehrere Mädchen Gr Steinstratze 32 ist eine Herrschaft

Nnmr iämirri i I IrWir IrimjShiM
Waare empfiehlt Ft Dt I ttSL/ke

Grasfameu
tenanlagen empfiehlt bil

Pfd 80 Pfg bei
sehr gut Buch z 1 Mai Stellenu OLlIOllEIl Zum 1 Juli Köchinnen n a Mäd

chen gesucht durch

gr Schlamm 9
Ein ordentliches Mädchen sucht Aufwartung

Gerbergasse 6 I

empfingen

kleine St einstratz e
16 Stück Notenpulte neu oder alt,I

billigst zu kaufen gesucht Adr unter Fviuigii Ein ord Ä ädchen sür Küche und HansR 649 an die Ann Exped v ll Oruvte I mit guten Zeugnissen sucht Stelle

erbeten Geiststt 50 II

Landwehrftratze 18 Hof i Treppe

Zum 1 Juli
2 3 Stuben K K und Zubehör zu mie
then gesucht Offerten abzugeben

Herrenstraß e 18

Ein Cand sucht sos 1 Wohnung mit Bett
sür l Monat Off H 57 Exped d Bl

Eine Wohnung von 3 4 Stuben n Zub
von e pünktl Miethsz gesucht zum 1 Juli
Off m it Preisang abe H 199 Ex ped

Wohnung Stube K K sof gesucht Off
H B Exped d Bl

2 ruh L f sofort i Wohnung zu 32 bis
40 LA Mittelstraße 4 Grofze

Familien Nachrichten
Gestern früh 5 Uhr entriß uns der Tod

I unser theures Söhuchen Hermauu
Dies zeigen tiestranerud an

Hermann Friedrich und Frau
geb Jänicke

Für die zahlreichen Beweise der Theil
nähme an dem Tode meiner selig entschlafe1 kleines Logis 1 Juli an einzelne Leute en Frau unserer guten Mutter Groß und

zu vermiethen Rannischestt 11 I Schwiegermutter sprechen hiermit ihren ties

Wohnung Salon 5 Zimmer 5 Kammern
und a Zubehör zum 1 Oktober zu beziehen

Martinsberg 5 ist die i Etage sofort
zu vermiethen u zum 1 Oktober zu beziehen

Eine kleine Wohnung nur an eine Person I empfundenen Dank aus
ist gleich oder 1 Juli für 75 jährlich zu Halle a S Friedrich Müller
vermiethen Sophienstr 18 part nebst Familie

n

5

I

i



Remontantrosen hohe niedere auch in
Töpfen verpflanzbar Zwergobst Ziergehölz

Wörmlitzer str 30 ImäviZ sto

Ailsverkanf
von ff polnischen Kiefern Bohlen und
Brettern zu sehr billigen Preisen we
gen Aufgabe des Platzes

e AknnMn Holzhandlung
Halle a/S Holzplatz 3

Haus Verkauf
Das Grundstück Augustastratze Nr 5a

mit Einfahrt steht unter günstigen Bedin
gungen zum Verkauf

verkauf im Baustellen
zu ÄommerlrW

Gegen 1000 LMuthen der feinsten Bau
stellen in schönster und besuchtester Gegend

Thüringens,
feinste Terrassenlage prächtige Umgebung

Nähere Auskunft giebt und besorgt die
Exped d Bl

Koukurs Auction
Montag den 2 Mai 1881 von Bor

mittags 9 Uhr au sollen die zur Konkurs
masse des Wagenbauers Karl Franz Gustav
Schubert in Nossen gehörigen Wagen und
Schlitten als zwei Landauer fertig im
Rohbau ein Jagdwagen und ein Schlitten
desgl ein alter Transportwagen eine be
schlagene Halbchaise ein Kasten zu einem
Landauer beschlagen ein Schlitten mit
Tafelkasten unbeschlagen ein angestrichener
ausgeschlagener Schlitten ein vollständig be
schlagener Schlitten im Schubert schen Grund
stücke an den Meistbietenden gegen Baarzah
lnng versteigert werden

Nossen den 7 April 1881
Der Konkursverwalter

Rechtsanwalt Sü i Zvarivi
Frischen Seedorsch

Lachs
Zander große Hechte

snnd Krebse empfiehlt
Wittwe Stohhosspitz e 13
Frischen seedorsch

empfiehlt

gr Ulrichstr 27
Morgen Dienstag am
Markte extra srischen

Dorsch Zander
Lachs Hechte e

Wittwe

1 25 H

s 1 Schmeerstr 26
In einer kleinen Stadt in der Nähe von

Halberstadt ist ein gutes
Materialwaaren Geschäft

Geschäfts umsatz 50 000 für 33 000
zu verkaufen Näheres bei

i M/tKolo nialwaaren A gen t Ha l berstadt

Regale VerW
Die noch vorhandenen Regale u Bretter

in der alten königl Uuiversitiits Leih
bibliothek sollen heute Dienstag Bor
nlitt 10 12 Uhr Nachmitt 3 5 Uhr
verkauft werden

1 Schreibkommode mit Glasschrank zu
verkaufen gr Miirkerstra tze 7

Line Baustelle
im Königsviertel zu verkaufen Anfra
gen ud K H 233 an Haasenstein Sk
Vogler in Halle a/S zu adresstren
i K inderwagen verk bill Schülershof 16

ach MfF suchend
Zeitungen sich fragend welcher der vielen
Heilmittel Annoncen kann man vertrauen
Diese oder jene Anzeige tmpontrt durch ihre
Größe er wählt und wohl in den meisten
Fällen gerade das Unrichtige I Wer solche
Enttäuschungen vermeiden und sein Geld nicht

unnütz anheben will dem rathen wir sich von
Richter s VerlagS Anstalt in Leipzig die Bro
schüre Gratis Auszug kommen zulassen denn
tn diesem Schristchen werden die bewährtesten
Hausmittel ausfuhrlich und sachgemäß be
sprochen so daß jeder Kranke in aller Ruhe
prüfen und das Beste für sich auswählen kann
Die obige bereit tn 4ö0 Auflage erschienene

Broschüre wird gratis und franco versandt es ent
stehen also dem Besteller Wetter keine often als b Psg
für seine Postkarte

il
empfiehlt als bestes der Brust so wohlthuendes
Mittel die rühmlichst bekannten HelMs
schen Malzboubou

HV gr Steinstr 1

Mädchen Garderobe
für Mädchen im Alter von

1 bis IS Jahren
empfehlen wir

Kleider Paletots
Regenmäntel und Zacken

in größter Auswahl zu

mmlmmi fMMm Preist
Mehrere hundert Stück

zurückgesetzte

ü,6A6rnn au 56l
für Mädchen von 2 15 Jahren per Stück

2 bis 6 Mark UM

Dlsudlss siKusr
Billig und gut

Hübsche Auswahl gediegener MeubleS sowohl für einzelne
Stücke als auch bescheidene Ausstattungen

KeiststiÄSse Nr 63

NtMiimtti Umhänge ll Jaquettes etc etc
3V 4 4 5 bis 15 Thaler

UVSRVC5IR Ulrichstr 17
von 2

17 gr Ulrichstr 17
Ecke der Dachritzgasse

Bitte die jetzige Adresse gest zu beachten
schrägüb v alt Dessauer

Grube hei Nietlebenempfiehlt in bekannter Güte unter Dach gelagerte
V s Mk für 50 Psg per Hektoliter ab Grube

63 65 Pf franco Halle aEtr ca 48 Pfg
VN I ür 42 Pfg per Hektoliter ab GrubeMM RU9U AIR R WAVL T 55 57 Psg srauco Halle Ctr

ca 42 Pfg als billigstes Heizmaterial
Bestellungen werden für Halle und Giebichenstein

SO im
angenommen

Mit dem heutigen Tage habe ick das

Halle a/S im April 1881

UM
i Kr i des Herrn HV Xvr u i unter der FirmaGeiftstratze Nr 72 übernommen

Durch genaue Kenntniß und langjährige Erfahrung bin ich in der Lage vortheil
hafte Einkäufe zu machen Mein Prinzip ist Nur gute reelle und fehler
freie Waare zu den billigsten Preisen zu verlausen und osserire

Lstrouiittui i 2 /z 3 3Vs 4 4 /z 5 5 /z 6
pro Pfd 2,15 2,20 2,30 2,40 2,45 2,50 2,57 2,65

riivÄ gebleicht bwll Garn 10 12 14 16
pro Pfd 1,45 1,48 1,52 1,56

Maschinengarn 1000 Ard Rolle 40
Untergarn 1000 Hrd s 25
Heidenreich 200 Ard a 11
Clark K Co 200 Yrd 5 13 4

Wollgarn Englisch 50 4
Beste Zephirwolle s Lage schwarz conlenrt

20 25Mohair Wolle s Knäuel 13 2 Knl 25
ferner reichste Auswahl in Damenkragen Herrenkragen Stulpen Shlipsen
Strümpfen Schürzen Knöpfen Litzen und allen übrigen in mein Fach
schlagende Artikel zu den billigsten Preisen

Hochachtungsvoll

M NMll DivllstaA 5 II Vöb f Oamsn im

nsusr NitAÜsäsr lz 5
Verein für Erdkunde
Stiftungsfest am 13 d Mts von

7Whr ab unter Betheiligung der Damen
Vortrag des Herrn Dr Pechuet Lösche

Wind und Wellen auf dem Meere

Verloren ein Portemonnaie mit Inhalt
Gegen Belohnung abzug Anhalterstr 1a p

Ein kl br Hund mit Maulkorb u Marke
12528 entl Abz Leipzigerstraße 65 II

Ein kleiner Affeupiutscher zugelaufen
Schützengasse 2

Meine

1u88 u Leeüseli
HanälunA

verlegte ich von Fischerplan nach

ÄtrsWWtze 13
Wittwe

Alle vorkommenden
HssÄrtv
werden sauber und billigst ausgeführt durch

E Seifert Gärtner Giebichenstein
Reilsiraße 12 Nähe des Geistthores

Als Hebamme empfiehlt sich ergebensl
Frau L Linduer Schulberg 1

Hut UZMo
prachtvoll wie neu

Annahme
bei

Markt 24 III

ze 5c1500 Thlr werden auf gute Hypothek
sofort zu leihen gesucht Adr unter A B
2471 bei I Barck A Co erbeten

15 bis 16000 Thlr
werden aus ein gutes Hausgruudstück zur
1 Hypothek gesucht Offerten wolle man
unter K I 234 an Haasenstein H Vog
ler in Halle a/ richten

Kinderwagen reparirt schnell und billig
8 vrii vr Schimm lstr aße 2 I

AoiiwK äöQ 12 xril kvinv 8iwuiiA
Äing Acndcmie

Dienstag den 12 April Nachmittags
5 Uhr Uebung für Damen im Volksschul
Saale

Anmeldungen singender Mitglieder nimmt
Herr Musikdirektor Renbke Luisenstraße 10
Nachm 3 4 Uhr entgegen Zuhörende
Mitglieder wollen sich schriftlich bei Herrn
Director Hartmann Königstraße 36 anmel

den Der BorstandStädtische Feuerwehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Dienstag den 12 d Mts Abends
6 Uhr

Halle den 10 April 1881
Der Feuerdireltor svn

urZU I L S RI vr HVS Zs
Dienstag den 12 April Abends präeis

8 Uhr Generalversammlung im Goldenen
Löwen D as Kom mando

Sonntag Ostern
17 April 6 Uhr früh

l Heliiuitlt s Extrazug

Halle Krim
III Kl 7 II Kl 10 hin u zurück
Rückfahrt beliebig innerhalb 6 Tagen mit
Personenzug WU Billets nur bis Don
nerstag Abend 6 Uhr später 1 mehr bei

Ltaöi Thkater7
Dienstag den 12 April 1881

6 Opern Ensemble Gastspiel der
Rheinischen Opern Gesellschaft

1 Debnt der Fr Devrieut aus Dresden
und des Frl I istin aus Detmold

Wissaro s Hook eit
tzOper in 4 Akten von Mozart

Mittwoch

Allen welche Privatbauten ausführen wollen
kann Unterzeichneter die Herren Maurermeister

Gottschalk und Holzhändler F W Loh
mann nicht genug empfehlen dieselben haben
die solidesten Preise eoulantesten Bedingungen
und sind die Liebenswürdigkeit selbst

l isvi Hausbesitzer
Für den Jnseratcncheil veraorwortlich

M Uhlemau w Hall
Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu zwei Beilagen
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